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Gesetzlicher Schutz § 30 (2) 1.2 Natürliche oder naturnahe stehende Gewässer Schutz nur teilweise Nein 
 

Gesamtbewertung 7 Besonders wertvoll 

 Alter 6 Biotop mittleren Alters, 50 bis 100 Jahre 
 Belastungsgrad 8 geringe örtliche oder punktuelle Belastung 

 Ökolog. Funktion 
8 Wertbestimmender Bestandteil eines wertvollen Biotopkomplexes oder für den regionalen 

Biotopverbund. 

 Seltenheit 
7 Seltener Biotoptyp, mit seltenen oder bedrohten Pflges., gesättigtes Artenspektrum, einige 

RL-Arten 
 

Bestandsbeschreibung 

Langgestrecktes Gewässer, vermutlich ehemaliger Elbarm vor dem Warwischer Hauptdeich gelegen. Durch den neuen 
Deich heute von der Elbe abgetrennt, zum Stillgewässer entwickelt, als Angelgewässer genutzt. Recht flach, teils mit 
kräftiger Verlandung und Verschlickung. Mit vermutlich oft nur noch um 0,5 m tiefem Wasserkörper, nur im Westen etwas 
kräftiger eingetieft. Mit mäßig steil geneigten Ufern, zum Deich im Norden etwas kräftiger ansteigend. Umgeben von 
einem Besand aus vermutlich natürlich aufgewachsenen Silberweiden, die vereinzelt Stammdicken von bis zu 60 cm 
errreichen, daneben auch Strauchweiden. Offene Bereiche mit Ausbildung von Schilfröhrichten und eingestreuten 
Vorkommen weiterer Röhrichtarten und Arten der feuchten Hochstaudenfluren. Das Gewässer selber ist mäßig kräftig 
getrübt mit Sichttiefen um 0,5 m und einem ausgesprochen ausgeprägten großen Bestand von Krebsschere bewachsen. 
Daneben kommt etwas Wasserlinse auf der Oberfläche vor, submerse Vegetation ist nur wenig erkennbar. Neben der 
Krebsschere bilden Froschbiss, Hornkraut und krauses Laichkraut gewässertypische Vegetation. Das Gewässer wird in 
Teilbereichen zum Angeln genutzt. Die Ufer sind jedoch zu sehr hohen Anteilen unbetreten, relativ gut geschützt, so dass 
das Gewässer auch als Brutgewässer für Vögel recht günstig ausgeprägt ist. 

 

Vorkommen an Biotoptypen 

1 TF  Typ HF F.Anteil 
2  BTYP Biotoptyp  - gesetzl. Grundl. 
3  Zusatz Zusatz zum Biotoptypen   
4  LRT Lebensraumtyp   
      

1 1   Ja 100 % 
2  SEF Altwasser, klein, naturnah (2000)   

4 
 3150 Natürliche eutrophe Seen mit einer Vegetation des Magnopotamions 

oder Hydrocharitions 
  

 

Räumliche Lage  

Lagebeschreibung Zwischen Wrauster Bogen und Warwischer Hauptdeich 
Nachbarnutzung/en Gehölze, Deichböschung, grünlandartige Nutzung 
Rechtswert (X) 575250 Hochwert (Y) 5920288 
Bezirk Bergedorf Naturraum Vier- und Marschlande (673.10) 
Stadtteil (OT-Nr.) Kirchwerder (607) Gemarkung Kirchwerder (607) 
Digitaler Grünplan  Hafengesamtgebiet  Ramsargebiet  EG-Vogelschutzgeb.   
         

Ausgleichsflächen  Biosphärenreservat  Nationalpark     
NSG / ND / LSG LSG Kirchwerder [ HH-2017 / Anteil: 100% ] 
FFH-GEBIET  
Wasserschutzgebiet  
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Räumliche Lage  

Karte 

 
 

Weitere Erhebungsbögen 

Interne Nr. Interne Nr. 
Zuordnung 

DK5 Biotop-Nr. Kartierung Zuordnung DK5 (GK) Biotop-Nr. (alt) 

        

78307 51333 7420 12 15.09.1997 K 7422 37 
78307 51309 7420 12 16.09.2005 K 7422 37 
Zuordnung: N = nachfolgende Kartierung, K = weitere Kartierungen (zeitlich vorher oder nachher) 

 

Foto 

Interne Nr.  Index Dateiname Aufnahmerichtung 
    

34854 0 7420_12_121112_1.JPG  
34855 0 7420_12_121112_2.JPG  
34856 0 7420_12_121112_3.JPG  
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Weitere Angaben 

Merkmal Wert 
  

Auswertung  
Gefährdung / Einflüsse Starke Verlandung, langfristig vermutlich Verlust des offenen Wassers; 

Angelnutzung, Störung der Ufer, isolierte Lage zwischen Straßen 
Wertgesichtspunkte Sehr großer Krebsscherenbestand mit den dazugehörigen naturschutzfachlichen 

Bedeutunge, vermutlich bedeutendes Laichgewässer für Amphibien. 
zoologisch bedeutsame Strukturen Kleingewässer, wasserführende Gräben 
Bedeutung für Tiergruppe Libellen 
 Amphibien 
 Vögel 
 Wassergebundene Insekten 
Maßnahmen Zumindest in Teilbereichen das Gewässer auch langfristig offen halten; wenn 

möglich sollten die Nutzungen des Gewässers in Zukunft unterbleiben 
 

 

Foto 

Fotodatei 7420_12_121112_1.JPG Fotodatei 7420_12_121112_2.JPG 
Bildbeschreibung  Bildbeschreibung  
Aufnahmerichtung  Aufnahmerichtung  
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Foto 

Fotodatei 7420_12_121112_3.JPG Fotodatei  
Bildbeschreibung  Bildbeschreibung  
Aufnahmerichtung  Aufnahmerichtung  

 

 

 
 

 

Teilflächenbeschreibung 

Teilflächentyp  Teilflächen-Nr. 1 
Biotoptyp Altwasser, klein, naturnah (2000) Biotoptyp SEF 
- Zusatz  - gesetzl. Grundl.  
FFH-LRT Natürliche eutrophe Seen mit einer Vegetation des 

Magnopotamions oder Hydrocharitions 
FFH-LRT 3150 

Beschreibung  Entw.potential LRT  
 Hauptfläche Ja 

Flächenanteil 100 % 
FFH-Unters.Fläche Nein 
Saatgutfläche Nein 
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Weitere Angaben 

Merkmal Wert 
  

Boden  
Feuchte 9 - sehr naß 
Reaktion 7 - neutral  
Stickstoffgehalt 7 - stickstoffreich 

Standort, Relief  
Belichtung 7 - halbsonnig 

Veg. - Zeigerwerte  
Anz. Wechselfeuchtezeiger 13 
Anz. Überschwemmungsz. 12 
Anz. Magerkeitszeiger (N < 4) 10 
Anteil  Magerkeitszeiger (N < 4) 10 % 

Veg. - Soziologie  
BfN Schlüssel 01.0.01.01 - Lemnion minoris  (Wasserlinsendecken) 
 19.1.01 - Convolvuletalia  (Schleierges. und Halbschatten-Krautsäume) 
 24.0.01 - Potamogetonetalia pectinati  (Festwurzelnde Wasserpflanzen-Ges.) 
 27.0.01 - Phragmitetalia  (Röhrichte und Großseggenrieder) 

 

FFH-Bewertungen (HH) 

Lebensraumtyp / Parameter Wertstufe A Wertstufe B Wertstufe C Wert / Begründung Z 
      

3150 (HH) Natürliche eutrophe Seen mit 
einer Vegetation des Magnopotamions oder 
Hydrocharitions 

    C 

Habitatstrukturen     C 
Wasserpflanzen;  günstig mittel ungünstig  C 

Submerse Veget. vorhanden;  ja ja nein  B 
Schwimmblattveget. vorhand.;  ja ja ja  A 
Eindringtiefe der subm. Veget.;  > 4 m 2 bis 4 m < 2 m 1 C 

Diversität der naturnahen Ufervegetation;  günstig mittel ungünstig  A 
Anzahl der Aspekte; 4 Aspekte der 
naturnahen Verlandungsreihe: 
Röhricht, Seggenried/Hochstaudenflur, 
Weidengebüsch, Bruch-oder Auenwald 

4 3 < 3 4 A 

Beeinträchtigungen     B 
Störungen des Standortes;  günstig mittel ungünstig  B 

diffuse Einträge aus Umland;  keine gering deutlich  A 
belastete Zuleitung o. Zufluss; Einträge keine geringe deutliche  A 
Fischbesatz;  kein naturnah  naturfern  B 
Fischfütterung;  keine  keine Fütterung  A 
Wasserstände verändert; abgesenkt 
oder aufgestaut, Änderungen 
gegenüber der natürlichen Situation 

nicht geringfügig deutlich  A 

Uferverbau; Anteil der Uferlänge < 5% 5-20% > 20% 0% A 
Untypische Vegetationsaspekte;  günstig mittel ungünstig  A 

Zierformen v. Wasserpflanzen;  keine wenige zahlreich  A 
invasive Neophyten;  keine keine vorhanden  A 
naturnahe Ufervegetation;  > 90% 50-90% < 50% 95% A 

Nutzungen;  günstig mittel ungünstig  B 
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FFH-Bewertungen (HH) 

Lebensraumtyp / Parameter Wertstufe A Wertstufe B Wertstufe C Wert / Begründung Z 
      

Trittschäden;  keine gering stark  B 
Schäden durch Wassersport;  keine gering deutlich  B 
Müllablagerungen;  keine gering stark  A 
hörbarer, dauerh. Lärm;  kein deutl. stark  B 

Arteninventar    6 B 
 

 FFH-Bewertungen (BFN) 

1 Lebensraumtyp    
3 Arteninventar, Gesamtbewertung, 1..n - Parameter mit Kriterien A/B/C     
4 Habitatstruktur, Gesamtbewertung, 1..n - Parameter mit Kriterien A/B/C    
5 Beeinträchtigungen, Gesamtbewertung, 1..n - Parameter mit Kriterien A/B/C    
 Zustandsbewertung: AZ – Vorgabewert , Z – von AZ abweichend festgelegte Zustandsbewertung Wert AZ Z 
     

1 3150 (BFN) Natürliche eutrophe Seen mit einer Vegetation des Magnopotamions oder 
Hydrocharitions 

 C  

3 Arteninventar  B  
3.2 Arteninventar Zahl LRT-typischer Arten    
 A: 10    
 B:   B  
    Begründung für Bewertung: 6    
 C: 5    
4 Habitatstrukturen  B  
 Anzahl typisch ausgebildeter Vegetationsstrukturelemente, Verlandungsvegetation:    
 A: >= 3 verschiedene  A  
    Begründung für Bewertung: 4    
 B: 2 verschiedene    
 C: 1    
 Anzahl typisch ausgebildeter Vegetationsstrukturelemente, aquatische Vegetation:    
 A: >= 4 verschiedene    
 B: 2-3 verschiedene  B  
    Begründung für Bewertung: 3    
 C: 1    
5 Beeinträchtigungen  C  
5.2 Wasserspiegelabsenkung (gutachterlich mit Begründung)    
 A: nicht erkennbar  A  
 B: vorhanden; als Folge mäßige Beeinträchtigung    
 C: vorhanden; als Folge starke Beeinträchtigung    
5.2 Anteil  Hypertrophierungszeiger an der Hydrophytenvegetation (%) (Arten nennen, Anteil 

in % angeben) 
   

 A: < 10 %  A  
    Begründung für Bewertung: 0%    
 B: 10 - 50 %    
 C: > 50 %    
 Anteil  der Uferlinie, der durch anthropogene Nutzung (nur negative Einflüsse, nicht: 

schutzzielkonforme Pflegemaßnahmen) überformt ist (%) 
   

 A: < 10 %  A  
    Begründung für Bewertung: 0%    
 B: 10 - 25 %    
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 FFH-Bewertungen (BFN) 

1 Lebensraumtyp    
3 Arteninventar, Gesamtbewertung, 1..n - Parameter mit Kriterien A/B/C     
4 Habitatstruktur, Gesamtbewertung, 1..n - Parameter mit Kriterien A/B/C    
5 Beeinträchtigungen, Gesamtbewertung, 1..n - Parameter mit Kriterien A/B/C    
 Zustandsbewertung: AZ – Vorgabewert , Z – von AZ abweichend festgelegte Zustandsbewertung Wert AZ Z 
     

 C: > 25 - 50 %    
 potenzielle Eindringtiefe der submersen Vegetation: Trübung des Gewässers    
 A: klar, Aufwuchs bis in größere Tiefen möglich    
 B: leicht getrübt, Eindringtiefe begrenzt    
 C: deutlich getrübt, Eindrintiefe gering  C  
    Begründung für Bewertung: 1    
5.2 Grad der Störung durch Freizeitnutzung (gutachterlich mit Begründung)    
 A: keine oder gering, d. h. höchstens gelegentlich und auf geringem Flächenanteil (< 10 %)    
 B: mäßig (alle anderen Kombinationen)  B  
 C: stark (dauerhaft oder auf > 25 % der Fläche)    
5.2 Teichbewirtschaftung (Art und Umfang beschreiben; Bewertung gutachterlich)    
 A: keine Auswirkungen erkennbar    
 B: geringe Einflüsse  B  
 C: deutlich schädliche Einflüsse    

 

Zeigerwerte der Pflanzenartenliste (Auswertung) 

Standort Belichtung halbsonnig 6,7 
Boden Feuchte sehr naß 9 
 Stickstoff (N) stickstoffreich 6,5 
 Reaktion neutral  7,2 
Vegetation 
Zeigerwerte 

Mahdverträglichkeit schnittempfindlich bis mäßig schnittverträglich 4,1 
Futterwert geringwertiges Futter 2,5 

 Wechselfeuchteanzeiger  13 
 Giftpflanzen  4 
 Überschw.anzeiger  12 

 

Pflanzenartenliste 
              Rote Liste  
Gruppe / Pflanzenart MS M W Vs St PA Ph Sz VS V G cf § HH ND SH D 

                  
Tracheobionta (Gefäßpflanzen)                  

Achillea millefolium  (Gewöhnliche Schafgarbe) 7 w  - -             

Agrostis stolonifera  (Ausläufer-Straußgras) 7 z  - -             

Alisma plantago-aquatica  (Gewöhnlicher 
Froschlöffel) 

7 w B - -             

Betula pendula  (Hänge-Birke) 7 w  - -             

Butomus umbellatus  (Schwanenblume) 7 w  - -          3   

Calamagrostis canescens  (Sumpf-Reitgras) 7 w  - -             

Calamagrostis epigejos  (Land-Reitgras) 7 w  - -             

Calystegia sepium  (Zaun-Winde) 7 w  - -             

Carex acuta  (Schlank-Segge) 7 z  - -           V  

Carex hirta  (Behaarte Segge) 7 w  - -             

Cerastium holosteoides  (Gewöhnliches 

Hornkraut) 

7 w  - -             

Ceratophyllum demersum  (Rauhes Hornblatt) 7 h W - -         V    
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Pflanzenartenliste 
              Rote Liste  
Gruppe / Pflanzenart MS M W Vs St PA Ph Sz VS V G cf § HH ND SH D 

Dryopteris filix-mas  (Gewöhnlicher Wurmfarn) 7 w  - -             

Eleocharis palustris  (Gewöhnliche Sumpfsimse) 7 w T - -             

Epilobium hirsutum  (Zottiges Weidenröschen) 7 w  - -             

Equisetum arvense  (Acker-Schachtelhalm) 7 w  - -             

Equisetum palustre  (Sumpf-Schachtelhalm) 7 w  - -             

Fallopia x bohemica  (Bastard-

Staudenknöterich) 

7 w  - -           D  

Festuca rubra  (Rot-Schwingel) 7 w  - -             

Filipendula ulmaria  (Mädesüß) 7 w  - -             

Glyceria fluitans  (Flutender Schwaden) 7 z  - -             

Glyceria maxima  (Wasser-Schwaden) 7 z  - -             

Hydrocharis morsus-ranae  (Froschbiß) 7 z W - -         V  V V 

Iris pseudacorus  (Gelbe Schwertlilie) 7 w  - -        b     

Juncus articulatus  (Glieder-Binse) 7 z  - -             

Juncus bufonius  (Kröten-Binse) 7 w  - -             

Juncus effusus  (Flatter-Binse) 7 w  - -             

Lemna minor  (Kleine Wasserlinse) 7 z B - -             

Lemna trisulca  (Dreifurchige Wasserlinse) 7 z B - -         V    

Lycopus europaeus  (Gewöhnlicher Wolfstrapp) 7 z  - -             

Lysimachia vulgaris  (Gewöhnlicher 

Gilbweiderich) 

7 h  - -             

Lythrum salicaria  (Blut-Weiderich) 7 w  - -             

Melilotus albus  (Weißer Steinklee) 7 w  - -             

Nuphar lutea  (Gelbe Teichrose) 7 w T - -        b     

Phalaris arundinacea  (Rohr-Glanzgras) 7 z  - -             

Phragmites australis  (Schilf) 7 z  - -             

Plantago lanceolata  (Spitz-Wegerich) 7 w  - -             

Poa annua  (Einjähriges Rispengras) 7 w  - -             

Poa palustris  (Sumpf-Rispengras) 7 z  - -             

Poa trivialis  (Gewöhnliches Rispengras) 7 w  - -             

Populus nigra  (Schwarz-Pappel) 7 w  - -         2 3  3 

Populus x canadensis  (Hybrid-Pappel) 7 w  - -             

Potamogeton crispus  (Krauses Laichkraut) 7 z T - -             

Prunus serotina  (Späte Traubenkirsche) 7 w  - -             

Quercus robur  (Stiel-Eiche) 7 w  - -             

Rorippa amphibia  (Wasser-Sumpfkresse) 7 w B - -             

Rubus caesius  (Kratzbeere) 7 z  - -             

Rubus idaeus  (Himbeere) 7 w  - -             

Rumex hydrolapathum  (Fluss-Ampfer) 7 w  - -             

Rumex obtusifolius  (Stumpfblättriger Ampfer) 7 w  - -             

Salix alba  (Silber-Weide) 7 z  - -             

Salix cinerea  (Grau-Weide) 7 z  - -             

Salix fragilis  (Bruch-Weide) 7 w  - -         D  D  

Salix triandra  (Mandel-Weide) 7 z  - -             

Salix viminalis  (Korb-Weide) 7 w  - -             

Solanum dulcamara  (Bittersüßer 

Nachtschatten) 

7 w  - -             

Sorbus aucuparia  (Eberesche) 7 w  - -             

Sparganium erectum  (Ästiger Igelkolben) 7 w T - -             

Stachys palustris  (Sumpf-Ziest) 7 w  - -             

Stratiotes aloides  (Krebsschere) 7 h B - -        b 3 3 3 3 
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Pflanzenartenliste 
              Rote Liste  
Gruppe / Pflanzenart MS M W Vs St PA Ph Sz VS V G cf § HH ND SH D 

Torilis japonica  (Gewöhnlicher Klettenkerbel) 7 w  - -             

Trifolium repens  (Weiß-Klee) 7 w  - -             

Urtica dioica  (Große Brennessel) 7 h  - -             

     Anzahl Rote Liste Arten    6 3 5 3 

     Anzahl Arten 63   
MS: Mengensystem; M: Mengenangabe, W: Bewertung der Art (FFH-Monitoring), Vs: Vegetationsschicht, St: Status, PA: Autor Phänologie; Ph: Phänologie, 
Sz: Soziabilität, VS: Vitalitätssystem; V: Vitalität, G: Geschlecht, cf: unsichere Bestimmung, §: Schutz nach BNatSchG, HH: Rote Liste Hamburg, Nds: Rote 
Liste Niedersachsen, SH: Rote Liste Schleswig-Holstein, D: Rote Liste Deutschland 

 

 
 


